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VON ANNA-MARIA BAUER

Heißluftballonfahrten über endlose Weiten und der Flair des Wilden
Westens – dazu samtige Austern und schimmernde Cocktails:
Eine Reise nach Scottsdale, Arizona, ist eindrucksvoll vielseitig.

Die Magie der

WÜSTE
Beeindruckend:

Bis zu 15 Meter

stechen die Saguaro-

Kakteen in der

westamerikanischen

Sonora-Wüste am

Rande von Scottsdale

in die Höhe

R E I S E
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D
er Mond steht
noch als dünne Si-
chel am Himmel,
als der kleine Bus
vom rumpeligen
Feldweg abbiegt.
Wir halten vor

einem riesigen, regenbogenbunten Bal-
lon, der geradenoch flachund ausgebrei-
tet auf demBoden liegt, doch keine zehn
Minuten später prall gefüllt in die Höhe
zieht.Mitdem„Swoosh“desFeuerstrahls
lässt Pilot Kasey Schwimmer noch etwas
mehr Heißluft in den Ballon. Der Wei-
denkorb, in den man mit leicht zittrigen
Knien steigt, wackelt – und hebt dann
überraschend sanft vomBoden ab.
Es ist ein surrealer Moment, in dem sich
Aufregung und Entspannung mischen:
Sanft gleitet der Ballon nach oben, wäh-
renddieWelt,zunächstzumGreifennah,
schnell immer kleiner wird. Kasey
Schwimmer lächelt. „Ich habe schon
mehr als 400Fahrten absolviert“, sagt er.
„Aber dieserMoment ist fürmich ergrei-
fend.“ Aus dem Lautsprechersystem du-
deltMeditationsmusik,dieSonneschiebt
sich als flammender Ball über den Hori-
zont und die mondähnliche Landschaft
der Sonora-Wüste erstreckt sich in dem
Moment bis in dieUnendlichkeit.
Beim US-Bundesstaat Arizona denkt
man schnell an Phoenix, die fünftgrößte
Stadt in den USA, oder Tucson, der
Country-Sänger wie Johnny Cash oder
Bruce Springsteen in Liedern gehuldigt
haben.Dochesgibtnocheineweitere,mit
250.000 Einwohnern etwas kompaktere

Metropole am Rand der Sonora-Wüste:
Scottsdale. Das ist jener Ort, in dem
Schauspielerin Emma Stone geboren
wurdeund seit 1955die größte arabische
Pferdeshow derWelt stattfindet. Scotts-
dale hat sich in den vergangenen Jahren
aber auch als exklusives Reiseziel für jene
etabliert,diedenerdigenFlairdesWilden
Westensmit dem feinen Luxus eleganter
Hotels und exquisiter Gastronomie ver-
bindenmöchten.Undfürjene,dieimspä-
ten Herbst noch – bzw. im frühen Früh-
ling schon – Sonne tankenwollen.

Champagner in derWüste

Selbst in 1.300 Metern Flughöhe, die
der Ballonkorb laut Kasey nun erreicht
hat, sowie der frühenMorgenstunde – es
ist erst 5:21 Uhr – braucht es im offenen
KorblediglicheinedünneWeste.Undals
nach der einstündigen Ballonfahrt auf
einergedecktenTafelmitten inderWüs-
te zum Champagnerfrühstück geladen
wird, strahlt die Sonne bereits mit kraft-
voller Intensität.
DochobwohlesinScottsdaleimJahretwa
330 Sonnentage und außerhalb der
Monsun-Zeitmitunter 150 aufeinander-
folgende Tage ohne Regen gibt, stechen
die drahtigen Saguaro- oder die stache-
ligen Barrel-Kakteen in leuchtendem
Grün gen Himmel. Dazu rascheln die
BlätterdesMesquitebaumsimWind.Die
Wüste, das ist hier keine abgedroschene
Phrase, lebt.
Im 18. und 19. Jahrhundert war die Re-
gion noch ein bisschen belebter. Damals
trieben Cowboys große Ց

Am Feuer perfekt gebratene Austern im edlen Steakhouse „Americano“

R E I S E

Ein Erlebnis, das ein

Aufstehen um 3:30

Uhr früh wieder wett-

macht: Den Sonnen-

aufgang bei einer

Heißluftballonfahrt

über der Wüste erle-

ben – Champagner-

frühstück inklusive
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Edler Luxus

und indige-

ne Festivals

treffen auf

die karge

Schönheit

der Wüste

Links: Fei-

ern wie in

den 1920er-

Jahren im

„Tell Your

Friends“.

Oben: Pool-

idylle mit

Kulisse im

Mountain

Shadows.

Rechts:

Probieren

muss man

sie schon,

die Cowgirl-

Stiefel

Adrenalin pur im Buffalo-Chip-Saloon: Dieser Bullenreiter hielt sich drei Sekunden FO
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Rinderherden über die weite Ebene –
nichtsosehr,weildiekargeLandschaft
ideal war, sondern weil sie als einzige
den nötigen Raumbot.
DasErbedesWildenWestenwird im
Stadtzentrum von Scottsdale heute
mit reflektierter Romantik zelebriert.
InderEastMainStreetwirkendieFas-
sadenfronten der Restaurants und
Souvenirläden mit ihren Flachdä-
chern und den zierlichen, aber Schat-
ten spendenden Holzveranden nahe-
zu kulissenhaft. Einzig die dicht ge-
parkten SUVs brechen den Tag-
traum, dass gleich John Wayne oder
ClintEastwoodmitStetsonHut,Spo-
ren und Strohhalm im Mund um die
Ecke biegen könnten.
Obwohl:ImRustySpurSaloon,durch
dessenSchwingtüresnungeht,waren
beide schon einmal Gast. Jennifer
Anistonübrigens auch.Das rustikale,
aber stark klimatisierte Pub war frü-
hereinmaleineBankundgiltheuteals
letzter Cowboy-Saloon der Stadt.
ÜberderBarhängtderKopfeinesTe-
xasLonghorn,vonderDeckebaumelt
ein zur Lampe umfunktioniertesWa-
genrad und auf der kleinen Bühne
singt Patrick James junior von den
„Blue Ridge Mountains“ in „West
Virginia“.
Vier Häuser weiter bereitet Darryl
Montana auf zischender Platte die
nächsten Bison Rib-eye Frybread
Sandwiches zu. Darryl Montana ent-
stammt den Tohono O’odhams,
einemindigenenStammausderSono-

ra-Wüste,undseineFrybreadLounge
ist Scottsdales erstes und derzeit noch
einziges Restaurant in indigener
Hand.DerNativeArtMarketneben-
an ist wiederum der einzige indigene
Kunstmarkt der Stadt, der in nur vier
Jahren Native Americans mit rund
5 Millionen Euro unterstützen konn-
te.EsgibthandgemachteGlücksbrin-
ger zu kaufen; Schmuck aus Türkis,
der durch den eisenhaltigen Boden

Arizonas hier Himmelblau ist, oder
kleine Bündel aus Wacholder-Esche.
„Die werden von den Navajos gerne
zumWürzen verwendet“, erklärt die
Verkäuferin. Schon ein Teelöffel da-
von enthalte so viel Kalzium wie ein
GlasMilch.

Ins kühle Nass

Tags darauf wird es wieder wackelig.
Diesmal nicht beim Betreten eines
Weidenkorbs, sondern beim Platz-
nehmen auf den dunkelblauen Sitz-
bänken einesDoppel-Kayaks.
Das saftige Grün hatte seine Anwe-
senheitbereits angekündigtunddoch
überraschtdieBreitedesherrlicherfri-
schenden Lower Salt River, der nicht
nur für die Wasserversorgung von
Scottsdale entscheidend ist, sondern
sich in den vergangenen Jahrzehnten
als Freizeitunterhaltungetabliert hat.
Während man gemächlich flussab-
wärts paddelt (denn zum Glück hat
die Bootspartnerin ausreichend Kay-
ak-Erfahrung),passiertmannichtnur
Wildpferde, die huf-tief im kühlen
Nass stehen, sondern auch Dutzende
Gruppen an „Tubern“, die sich mit
kleinen Lautsprechern und Ց

R E I S E
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Die Hauptstraße in Old Town Scottsdale

könnte als Filmkulisse dienen. Ein absolutes

Muss ist der Rusty Spur Saloon, der letzte

Cowboy-Saloon der Stadt
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Sehenswertes
Old Town:Westernflair & Cowboy-
saloons, experiencescottsdale.com
Ballonfahrt: Über die Wüste
gleiten, hotairexpeditions.com
TaliesonWest: UNESCO-Architek-
turjuwel, franklloydwright.org

Hotels
Mountain Shadows: Feines Bou-
tiquehotel am Camelback Moun-
tain, mountainshadows.com
Adero Scottsdale: Eleganz trifft
Pooloase undWeitblick (Dark
Sky!), aderoscottsdale.com
Four Seasons Scottsdale: Luxus
pur, fourseasons.com/scottsdale

Kulinarik
Buffalo Chip Arena: Abendessen
mit Rodeo, buffalochipsaloon.com
Tell Your Friends: 1920s Spea-
keasy Bar, tellyourfriendsaz.com
Frybread Lounge: Indigene Köst-
lichkeiten, thefrybreadlounge.com

hat die Beliebtheit des Rodeosmit 43
Millionen Fans einen historischen
Höchststanderreicht.Es rangiertnun
auf Platz sieben der wichtigsten ame-
rikanischen Sportveranstaltungen.
Und doch fasziniert der Buffalo Chip
Saloon noch mit einer ganz anderen
Art der Unterhaltung. Keine zehn
Meter entfernt von der Arena ist auf
der rechteckigen Tanzfläche kaum
Platz für Neuzugänge. In paralleler
HarmoniefließendieTänzervoneiner
Line-Dance-Choreopraphie in die
nächste; ohneAbsprache, ohneAnsa-
ger,sinddieBesucher–vielevonihnen
inden frühen20ern–mitdenSchritt-
folgen so vertraut, dass sie einander
nicht auf die Zehen steigen.
Auf dem Nachhauseweg liegt die
Nacht pechschwarz über der Wüste.
Und während riesige Saguaro-Kak-
teenalssurrealeGestaltenamWeges-
rand auftauchen, reift die Erkenntnis,
dass eine Urlaubswoche selten so ein-
drucksvoll abwechslungsreichwar.

großen Kühltaschen ausgestattet auf
riesigen, donutförmigen Schwimm-
reifen den Fluss hinabtreiben lassen.
Nicht Donut-, aber immerhin enten-
eigroß sind die Austern, die der Kell-
ner am Abend auf dem dunkelbrau-
nen Holztisch im abgedunkelten Sé-
parée abstellt. Schon die Speisen im
„Americano“ – dem Steaklokal von
Starkoch Scott Conant – lassen keine
Wünscheoffen,dochdaswahreHigh-
light kommt nach dem Lachsfilet.
Durch eine unscheinbare Tür geht es
eineedleStiegehinabunddabei inder
Zeit zurück:DieUnderground-Spea-
keasy-Bar „Tell Your Friends“ emp-
fängt seine Gäste mit dramatischen
Lichtgewölben, Fauteuils aus rotem
Samt und üppig dekorierten Cock-
tails: Willkommen in den rauschen-
den Zwanzigern.
Doch der markanteste Moment
kommt am letzten Abend. Gäste mit
knappen Jeans, kniehohen Stiefeln,
Fransenweste und Cowboyhut strö-
menüberdensandigenParkplatzzum
Eingang des Buffalo Chips Saloon.
Doch umPommes oder Büffelburger
geht es hier nur sekundär.

Drei Sekunden Ruhm

Neben dem Geruch von Sägemehl
undgeöltemLederhängtdieAnspan-
nung schwer in der Luft. Mit wehen-
der US-Fahne galoppiert ein Cowgirl
zur Nationalhymne im Kreis, bevor
sicheineHandvollCowboysimWett-
kampfring positioniert. Einer von ih-
nenziehtandemlangenStrick,deram
Gatter montiert ist, und wie man es
nurausFilmenkennt, schießteinBul-
le in die Arena. Trägt einen an-sich-
klammernden Cowboy auf seinem
Rücken. Der Stier bockt, drei, vier,
fünfMal, schlägt die Hinterhufe weit
in die Luft – und dann kann sich der
Cowboy nicht mehr halten. Er fällt,
rolltab,undderbefreiteStierstobtaus
der Arena.
Fast unglaublich ist dann die Pausen-
einlage: Beim Mutton Busting pre-
schen Schafe in die Arena, auf dessen
Rücken der Rodeo-Nachwuchs sitzt.
So entschlossen klammert sich ein
blondes, vielleicht zehnjährigesMäd-
chen an das Tier, dass sie noch an ihm
hängt, als die Siegerglocke ertönt.
Der Abend ist einHighlight – für die
Region, fürs Land: Vergangenes Jahr

R E I S E

Tipps

Anreise

Mit den Austrian Airlines (austri-
an.com) geht es nach Newark,
dann mit United nach Phoenix,
Arizona.
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